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Herr 
Harlad Lieske 
Stadtratsmitglied der  
B 90/Die Grünen/BfE-Stadtratsfraktion  
      
      

 

 

 

 

       

       

 
Ihre Zeichen Ihre Nachricht vom Datei, unsere Nachricht vom Datum 
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Beantwortung der Anfrage des Stadtratsmitgliedes Herrn Lieske - Zukunft des 
Hauptfriedhofes in Eisenach (AF-0406/2018) 

 
Sehr geehrter Herr Lieske, 
 
ich beantworte Ihre Anfrage wie folgt: 
 
zu 1. und 2.: 
Der Eisenacher Friedhof steht unter Denkmalschutz. Insofern gibt es gewisse Vorgaben zur 
Nutzung und Gestaltung.  
Generell sind die Nutzungs- und Gestaltungsansprüche an einen Friedhof regelmäßig zu 
überprüfen und anzupassen. Aus diesem Grund soll ein Konzept zur Friedhofsgestaltung 
und –entwicklung durch ein externes Planungsbüro neu erarbeitet werden, das 
Leistungsverzeichnis wird gerade erstellt.   
Dieses Konzept ist vom Stadtrat zu beschließen, eine Vorstellung und Diskussion in einer 
Einwohnerversammlung parallel dazu wäre durchaus möglich. 
 
Zu 3.: 
Zur Erstellung eines Sanierungskonzeptes für die Trauerhalle wurden Fördermittel beantragt. 
Erst nach dessen Vorlage ist eine Kostenschätzung möglich. 
 
Zu 4.: 
Auch diese Fragen werden im Zuge der zu erstellenden Friedhofskonzeption betrachtet. 
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Zu 5.: 
Aufgrund der Nachfrage nach Baumgräbern prüft die Verwaltung bereits Baumpflanzungen 
an mehreren Standorten. Wo und wie zukünftig muslimische Bestattungen möglich sein 
werden, ist ebenfalls in der Prüfung. 
 
 
 
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
gez. Katja Wolf 
Oberbürgermeisterin 
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